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XYI. ABSCHNITT.

Rettungswesen.
I . Fälle , in welchen die Sicherheitswache helfend einschritt
oder nur die Anzeige erstattete und anderweitige , nicht

auf die Hilfeleistung bezügliche Vorkehrungen traf.
1887 1888

Bei schweren körperlichen Verletzungen in Folge
verbrecherischer Handlungen zweiter Personen 91 112

Bei Erkrankten und Verwundeten . . . . . 2.520 2.719
„ Lebensrettungen , dann Wiederbelebung Ver¬
unglückter . . 42 31

Bei verschiedenen Unfällen (durch Strassen¬
gebrechen , durch Senkung von Canälen etc .) 587 566

Bei Selbstmord und Selbstmordversuchen . . . 234 181
„ Entbindungen auf der Strasse . . . . . . 62 90
„ Irrsinnsfällen . . 47 51

Durch Nachhausebegleitung erkrankter , gebrech¬
licher oder betrunkener Personen . 1.802 2.030

Durch Anzeige über Wasserrohrbrüche . . . 57_ 64
„ Hilfeleistung bei Wasserrohrbrüchen

durch (Wachen ) . 71 122
Durch Vorführung Verirrter oder Verlassener . 1.206 1.531

„ Einschreiten bei Bränden . 605 589'
„ „ „ Gasausströmungen . . 80 67
„ „ „ besonderen Elementar¬

ereignissen . — 12
Bei Verletzungen in Folge von Trunkenheit . . 178 152

Zusammen . . 7.582 8.317

II . In 3.305 Fällen leistete die Wache bis zum Erscheinen
des Arztes oder der Wiener Freiwilligen Rettungsgesell-

sohaft die erste Hilfe , und zwar bei:
1887 1888

Epilepsie . 512 668
Nicht epileptischen Krämpfen . 363 393
Ohnmächten . 286 343
Schlagflüssen . 56 110
Verschüttungen und Erstickungsgefahr . . . . 5 3
Verwundung durch Ueberfahren . 163 183

6*
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1887 1888

Verwundung durch Ueberreiten. — 6

Quetsch- und Risswunden. 388 365
Schusswunden. 35 9
Schnitt- und Hiebwunden. 307 287
Bisswunden. 26 51
Stichwunden. 112 153
Sturz von Höhen. 79 157
Knochenbrüchen . 112 97

Verrenkungen und Verstauchungen. 58 50

Verletzungen durch Gebäudeeinsturz . . . . — —
Herabstürzenvon Steinen etc. 13 21

„ „ Verbrennen. 11 31
Gefahr des Erfrierens. 9 8

„ „ Ertrinkens. 107 17 1)
Einathmen irrespirabler Gase. 7 11

Vergiftung. 30 34
Blutsturz. 13 32
Erhenken . 47 49

Auf sonstige Weise Erkrankten oder Verwundeten 435 227

Zusammen . 3.174 3.305

Selbstmorde und Selbstmordversuche.
Vollbracht Versucht

1887 1888
Januar . . 20 19 22 25
Februar 19 30 24 24
März 28 28 19 15

April . . 23 24 15 20
Mai . . . 35 28 26 26
Juni . . . 33 33 27 24
Juli . 27 26 44 26

August . . 22 25 22 34

September . 26 23 23 14
October 16 25 16 16
November . 25 15 17 21
December . 14 18 24 7

Zusammen . 288 294 279 252

>) Diese Ziffer betrifft nur jene Fälle von verunglückten Personen, die

zufällig in das Wasser stürzten . (Selbstmorde oder Versuche sind aus-

geschlossen .)
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Unter den Selbstmördern und Jenen,
versuchten, waren:
Männlichen Geschlechtes.
Weiblichen Geschlechtes.
Unmündig . ,
Minderjährig.
Grossjährig.
Unbekannten Alters.
Ledig.
Verheiratet.
Verwitwet.
Unbekannten Standes.
Personen höherer Bildung.
Gewerbetreibende.
Gewerbegehilfen mit Beschäftigung . .

» ohne „ . .
Dienstboten , im Dienste stehende . .

„ dienstlose.
Taglöhner.
Handarbeiterinnen.
ynderweitiger Beschäftigung . . . .
Unbekannter „ . . . .
Militärs.

die einen Selbstmord
1887 1888

. . 402 399

. . 165 147
7 3

. . 122 119

. . 394 379

. . 44 45
. . 308 300
. . 150 154
. . 39 38
. . 70 54
. . 19 10

49 41
. . 122 133

37 19
. . 50 40
. . 12 3
. . 45 40
. . 31 4
. . 143 200
. . 59 49
. . — 7

Der Selbstmord oder Selbstmordversuch geschah durch:
Erhenken . ■ 148 143
Ertränken . 152 140
Vergiften . 78 109
Erschiessen . 89 85
Schnittwunden . 41 26
Stichwunden . 7 8
Sturz in die Tiefe . 45 3o
Legen auf das Bahngeleise . 3 2
Selbstverbrennung . 1 —
Selbsterdrosseln . 2 —
Schläge auf den Kopf . 1 1
Ueberführung . — 1
Erfrieren . — 1

Zusammen . 567 546
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Veranlassung des Selbstmordes oder Selbstmordversuches war:
1888 1887

Arbeitslosigkeit, missliche Vermögensverhältnisse,
Nothlage . 82 90

Familienzwist . 57 41
Kränkung , Reue , Scham. • . . 39 8
Unglückliche Liebe . 32 27
Lebensüberdruss . 18 38
Furcht vor gerichtlicher ‘Verfolgung oder vor

Strafe überhaupt . 23 18
Geistesstörung . 59 56
Krankheit 48 38
Trunkenheit . 15 21
Schlechter Geschäftsgang . . . . . . . . — 6
Sonstige Ursachen . — 11
Motiv nicht bekannt . 194 192



Vorgekommene Brände im Wiener Polizeirayon und deren Ursachen.

Commissariatsbezirk

Art des Brandes
Verursacht durch j

fremdes Verschulden,un1 zwar durch
Ohne fremdes
Verschulden

OhneSchaden
|GeringerSchaden|Biszu100Gulden|| |Ueber100bis1000fl.|| |Ueber1000fl.|| | Unbekannt|Dachfeuer|Bodenfeuer| |Dippelbaumfeuer| |Fabriksfeuer| |Werkstättefeuer| |Gewölbefeuer| |Kellerfeuer|

Küchen-od.Zimmer¬feuer
|Magazinsfeuer| |Stallfeuer| 1Schoppenfeuer) |Wiesen-,Waldbrand)|SonstigeFeuer| Rauchfangfeuer

Brand¬
legung

Fahrläs.
m.Feuer
u.Licht

bodd
3ao&4
9
a
5 ®o fcoec*
§ e
Sts

boPdfco0h
VT3d01ttS3d®tüd

S FeuergefährlichenGe¬schäftsbetrieb
1AndereUrsachen| jBlitz|Selbstentzündung|

pV

Thätereruirt
ThäterflüchtigUnmündigeErwachsene

«

©kwOlH3P
■5 Unbekannt

1 Iunere Stadt . i i — 5 — 2 24 y 27 4 _ — — -1 54 — J 2 33 6 7 ’J, 10 — y 28 32 ti3 31 5 13 8 10
: Leopoldstadt. i — 3 8 — 19 ft HO 1 - — — 3 52 9 — 4 21 6 — — 2 — 14 45 23 55 40 8 9 5

Landstrasse u.Simrnering i i 1 — 1 2 i 17 — — — 7 31 — — 4 12 1 3 — 2 — 7 24 9 43 9 4 4 — 21
: Wieden. 2 i 2 — — 1 2 6 — — — — — 10 _ — 3 3 i — — 1 — 8 5 3 14 5 2 3 — —1

Margarethen. , 3 — 4 _ o — 1 5 i - — — 1 31 — 3 •2 6 3 10 i 11 — 3 5 4 30 9 3 3 3 —■
3 1 1 10 2 — _ — 1 lr l — — 5 — — — — — 16 — 12 25 2 1 1 4 1

' Neubau . . — — 3 _ — 4 — 10 — — _ — _ 16 1 — — — — — — 2 — 1 i 28 8 3 2 1 1 18
, Josefstadt. 1- — 3 _ — — 1 5 — — _ — - 13 — — 1 3 4 3 — 4 — 3 — 4 14 6 1 1 — —

Rossau . . . . . . . 4 — 1 _ — 4 1 11 — — _ — 1 25 — — — : 3 1 — — 1 — 3 2 37 32 7 3 3 2 ~ |
Favoriten. 2 — — — 3 4 5 7 — — — — 3 10 1 — — 15 — 6 — — — 2 1 9 U 11 1 3 2 3
Prater . ! 12 6 5 — — i —

! *> •>

Meidling. i — o 1 1 2 4 i - 2 — - 19 — — 1 « 2 12| — - — 1 — 9 24 2 — 3 4 —
Sechshaus mit Penzing !

und Hietzing . . . 1 2 — 3 2 4 — 9 1 i — — 2 16 l — 1 9 6 6 i 2 — 6 — 8 22 5 3 5 4 1
Ottakring. 1 — 51— 2 1 7 15 2 2 — 3 1 22 l 1 3 24 5 20 — 4 — - - 3 26 27 3 4 1 —
Währing . ". . 1 3 — 1 2 5 — 10 — — 1 — — 13 — 1 2 10 2 6 — — — 2 ] 11 18 8 — 7 2 —

; Döbling . . . . i 4 — 2 — 1 — 2 — — — — 1 2 3 1 — 1 1 — 1 — 1 — - - 7 6 1 — 4 — 1

Zusammen . 27 3|32 7 18 12 36 168 12 3 3 3 3o|333 8 7 2 4 155 37 74 4 4t!
— 76j112 211 401 171 36 66 37 36

747~ TrT~  tTT
Gegen 676 im Jahre 1887.
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Bei sämmtlichen der Polizeibehörde zur Kenntniss gebrachten
Bränden intervenirte dieselbe behufs Erhebung der Ursache des
Brandes an Ort und Stelle , sowie behufs Aufrechthaltung der
Ordnung und Verhütung von Diebstählen am Brandplatze.

Localcommissionen auf Grund der Feuerlöschordnung
wurden 445 vorgenommen.

Vermisste.
Ende des Jahres 1887 betrug die Anzahl der im Verlaufe

des Jahres 1887 als abgängig angezeigten, jedoch bis zum
Schlüsse dieses Jahres nicht eruirten Personen 184. Durch die
im Laufe des Jahres 1888 bezüglich dieser Vermissten fort¬
gesetzten Nachforschungen wurden 92 eruirt.

Im Verlaufe des Jahres 1888 wurden 842 Personen im
Polizeirayon als abgängig angezeigt und auch im Polizei¬
anzeiger beschrieben (gegen 1112 im Jahre 1887).

Weiters wurden von Orten ausserhalb des Polizeirayons
Anzeigen über 54 abgängige Personen an die Polizei-Direction
geleitet . Von diesen 896 Individuen sind nachträglich 284 wieder
in ihren früheren Unterstand zurückgekehrt ; bezüglich 10 Per¬
sonen wurde sichergestellt, dass sie von Wien abgereist sind,
ohne dass das Ziel ihrer Reise constatirt werden konnte;
97 Personen wurden durch die im Correspondenzwege gepflogenen
Erhebungen in ihren Heimatsorten oder in ihren neu gewählten
Aufenthaltsorten eruirt ; 95 wurden in Wien in ihrem neuen
Dienstorte oder Domicile aufgefunden; 26 befanden sich in
Krankenanstalten , 28 in gerichtlicher Haft, 6 Individuen waren
in ihre Heimat abgeschoben worden, 15 waren wegen Vagirens
theils im Polizeirayon, theils auswärts angehalten worden,
8 wurden aufgegriffen und ihren Familien übergeben, 3 Personen
befanden sich in polizeilicher Verwahrungshaft, 7 waren in die
Irrenanstalt abgegeben worden ; von 2 Individuen wurde constatirt,
dass sie zu ihren Truppenkörpern eingerückt waren ; endlich
wurden 68 als vermisst angezeigte Personen als Leichen (Selbst¬
mord und Unglücksfall) aufgefunden und deren Identität durch
die amtlichen Erhebungen sichergestellt.

Es wurden mithin von den zur Anzeige gelangten 896 Ver¬
missten 649 ausgeforscht . Bezüglich der restirenden 247 Personen
wurde durch die amtlichen Erhebungen constatirt, dass 9 der¬
selben wegen verschiedener Delicte strafgerichtlich verfolgt
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werden ; bezüglich 18 Individuen wurde erhoben, dass sie in
Folge von Unglücksfällen, und bezüglich 32 Personen, dass sie
in selbstmörderischer Absicht in die Donau gestürzt und
ertrunken sind, ohne dass bisher ihre Leichen aufgefunden
wurden oder die Identität mit aufgefundenen Leichen constatirt
werden konnte ; bezüglich 12 Abgängigen wurde erhoben, dass
sie sich unter Rücklassung von Zinsschulden aus ihrem Unter¬
stände entfernt haben und bezüglich 176 Individuen sind die
Nachforschungen bisher ganz erfolglos geblieben und werden
fortgesetzt.

Aufgefundene Leichen.

Der Polizei-Direetion wurden im Jahre 1888 146 aufgefundene
Leichen behufs Erhebung ihrer Identität angezeigt. Durch die hier-
ämtlichen Erhebungen wurde bezüglich 107 Leichen die Identität
sichergestellt, und zwar von 68 Personen, die im Polizeirayon als
abgängig angezeigt, von 19 Personen, die von auswärtigen
Behörden als vermisst signalisirt worden waren, und von
20 Individuen, welche wohl aus dem Polizeirayon abgängig
gewesen, jedoch der Polizei-Direetion nicht als vermisst angezeigt
waren. Von den nicht identificirten 39 Leichen ist bezüglich 15
mit allem Grunde anzunehmen, dass sie mit hiesigen Abgängigen
nicht identisch sind, dagegen dürften die restlichen 24, zumeist von
der Donau angeschwemmten Leichen mit wenigen Ausnahmen
mit solchen Individuen identisch sein, welche noch jetzt im Wiener
Polizei-Anzeiger als von hier abgängig beschrieben erscheinen.
Die Thatsache, dass in 24 Fällen die Identitäts -Nachweisung auf¬
gefundener Leichen nicht gelungen ist, findet ihre Erklärung
darin, dass die Leichen sehr häufig in so vorgeschrittenem
Stadium der Verwesung aufgefunden werden, dass selbst die
Kleidungsreste keinen Anhaltspunkt zur Recognoscirung bieten.
Andererseits gelangen die Anzeigen über Leichenfunde oft erst
nach Monaten an die Polizei-Direetion, so zwar, dass die Er¬
hebungen sehr erschwert und häufig in ihrem Erfolge illusorisch
gemacht werden. Oft werden auch die Kleiderreste von Seite
der Gemeinden, in deren Gebieten die Leiche angeschwemmt,
respective aufgefunden wurde, mit der Leiche selbst vergraben,
so dass bei der nicht genügenden Personsbeschreibung alle
Anhaltspunkte für die weiteren Recherchen mangeln.
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Geräthe , welche in den nachbenannten Wachzimmern für
Rettungswerke zur Verfügung stehen.

1887 1888
Waschbecken . 78 79
Rettungskästen . 123 126
Rettungsbetten . 107 109
Lederpolster . 47 49
Matratzen . 34 41
Wasserdichte Decken . 113 114
Wolldecken . 120 122
Leintücher . Gl 61
Kranken - (Hand -) Wagen . 4 5
Rettungskähne . 28 28
Rettungsringe . 3 1
Schwimmapparate . • . 33 29

Die vorstehenden Gegenstände sind theils Eigenthum des
Aerars , der Commune Wien und der Vorortegemeinden , theils
Eigenthum von Privatinstituten.

mäUk
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Wachzimmer , in welchen sich Rettungsanstalten befinden.

5
eiM

s
Wachzimmer

%
'u
ei09os
2

Wachzimmer
£o

O

£
O

O

K. k. Polizei-Direction. Fleischmannsgasse Nr. 2.
Museum. Igelgasse Nr. 18.
Postgebäude. Favoritenlinie.
Maria Theresienbrücke. T2 Südbahnlinie.
Stephaniebrücke. £ Belvederelinie.

55 Aspernbrücke.
Elisabethbrücke.
Bartensteingasse Nr. 11.
Oesterr.-ungar . Bank.

Gusshausstra.se Nr. 1.
Mühlbachgasse Nr. 1.

Singerstrasse Nr. 11.
a
<© Wehrgasse Nr. 1.

Rampersdorferstrasse Nr. 31.n

Grosse Sperlgasse Nr. 11.
Nordbahnhof.
Nordwestbahnhof.

faß
Mauthhausgasse Nr. 4.
Matzleinsdorferlinie.

1 Siebenbrunnengasse Nr. 46 a.
Franzensbrückerstrasse Nr.30.
Taborlinie.

O
o. Schiffamtsgasse Nr. 1. Kaunitzgasse Nr. 2.
ö> Kaiser Franz Josefsbrücke. Kollergerngasse Nr. 4.

Weintraubengasse Nr. 5. X2 Mariahilferlinie.
Fugbachgasse Nr. 9. ‘s-

a Gumpendorferlinie.
Raphaelgasse Nr. 5. S Stumpergasse Nr. 8.

Gumpendorferstrasse Nr. 15.

Ungargasse Nr. 10.
*

Landstrasse , Hauptstr . Nr.94. Neubaugasse Nr. 25.
Salesianergasse Nr. 31. a Westbahnlinie.
St. Marxer-Linie. Xi Schottenfeldgasse Nr. 92.

» Simmering, Hauptstr . Nr. 98. Döblergasse Nr. 14.
Erdbergerlinie. Burggassen-Linie.

n Central-Friedhof.
Pfefferhofgasse Nr. 6.
Fasangasse Nr. 19.
Aspangbahnhof.

'S
eC Fuhrmannsgasse Nr. 5.

Hernalser-Linie.
Rasumoffskygasse Nr. 2. 09o Lerchenfel der-Linie.
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Wachzimmer <e
s
£
©

o

Wachzimmer

Kossau

Nussdorferstrasse Nr . 19.
Nussdorfer -Linie.
Währinger -Linie.
Spitalgasse Nr . 3.
Thurngasse Nr . 10.
Franz Josefs -Bahnhof.

Meidling

Unter - Meidling , Bahnhof¬
strasse Nr . 5.

Wolfganggasse Nr . 27.
Gaudenzdorf , Schönbrunner¬

strasse Nr . 39.

Brigittabrücke.

Seehshaus , Meidlingergasse
Nr . 4—6.

Landgutgasse Nr . 24. Rudolfsheim , Pereirag . Nr . 3.
© Südbahnhof. 09

© Fünfhaus , Beingasse Nr . 14.
-*-s Staatsbahnhof. ei

r© Rudolfsheim , Dadlerg . Nr . 16.
©> Simmeringerstrasse Nr . 2. r©© Westbahnhof.

Simmeringerstrasse Nr . 131. Rudolfsheim , Rudolfsstr . Nr . 3.
Himbergerstrasse Nr . 149. Penzing , Hietzingerg . Nr . 18.

Hietzing , Alleegasse Nr . 16.
Fünfhaus , Stadiongasse Nr. 27.

Ausstellungsstrasse Nr . 171.
Kaisermühlen , Schüttausstr . 50.

Prater

Feuerwerkswiese Nr . 174.
Hauptallee Nr . 2.
Schüttelstrasse Nr . 19.
Kaiser Josefsbrücke.
Freudenau.

Hubergasse Nr . 5.
Neu -Lerchenfeld , Brunneng.

Nr . 53.
Neu-Lerchenfeld ,Kirchstettern-

Dampfschifffahrts -Landungs¬
platz.

Militär -Schiessstätte.
Kronprinz Rudolfsbrücke

br

gasse Nr. 25.
Ottakring , Wendgasse Nr . 2.
Ottakringer Hauptstr . Nr . 87.

. » > 167.
Hernals , Stiftgasse Nr. 18.

6 „ Weinhauserstr . Nr .17.
. „ Rosensteing . Nr . 32.

loridsdorf Schlosshoferstrasse Nr . 12. „ Dornbach , Kirchen¬
platz Nr . 2.

Eq Wilhelminenberg.

hD
_G

Ottakring , Waldstrasse.
Unter - Meidling , Hufelaud- Pfaffenwaldl Nr . 82.

gasse Nr. 4.
| Ober - Meidling , Schönbrunner

1

| Hauptstrasse 142. i
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.3
COmm Wachzimmer

sS

03nm Wachzimmers s
s so
Ü ü

Heiligenstadt , Wienerg . Nr . 17.

Hauptstrasse Nr . 41. Nussdorf , Hauptstrasse Nr . 36.
b£> Kreuzgasse Nr . 9.

hcfl „ Nussdorferlände 13.
.5 Salmannsdorf , Marieng . Nr . 86. 3 Unter - Heiligenstadt , Nuss-
Ja Weinbaus , Mayergasse Nr . 2. Q dorferstrasse Nr . 91.

Gersthof , Hauptstrasse Nr . 80 Unter -Sievering , Hauptstrasse
Währing , Weiubergg . Nr . 39. Nr . 112.

oo

tD.5 Ober -Döbling , Kreindlg . Nr . 13.

3
<vbr Mariahilf , Theohaidgasse Nr. 2.

„ Obkirchergasse 04«:©•Q Nr. 11. (VO
Grinzing , Bräuhausgasse Nr . 3.

Die Wiener Freiwillige Rettungsgesellschaft.

1. Mitglieder:
Bei der „ersten Hilfe’’: Aerzte (Ehrenmitglieder ) . . . .

„ n „ „ Sanitätsmänner (nur Studirende der
Medicin.

Bei der Feuerwehr.
„ „ Wass erwehr. . • • •

Zusammen

212

136
382
193
923

2. Hilfe wurde geleistet in Fällen:

a)  Bei plötzlichen Erkrankungen , und zwar bei :
allgemeinem Unwohlsein . . .
epileptischen Anfällen.
Ohnmächten.
Schlagflüssen.
Blutungen.
Genuss schädlicher Nahrungsmittel und Getränke
Alkoholismus.
Einathmung giftiger Gase.
Vergiftungen . .
Gefahr des Erfrierens.

„ „ Erstickens.

318
157

89
60
38

4
38

7
31

9
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Gefahr des Ertrinkens . 36
Geburtswehen . 29

b)  Bei Verletzungen , und zwar bei:
Gehirnerschütterung . 46
Knochenbruch . 195
Verrenkung und Verstauchung . 44
Blutung . 42
Entfernung von Fremdkörpern . 126
Hautabschürfung . 89
Quetsch- und Risswunden . 759
Schnitt- und Hiebwunden . 389
Stichwunden . 79
Bisswunden . 26
Brandwunden . 100
Schusswunden . 34
Aetzwunden . 5
Vorfall von Eingeweiden . 10

c) Bei Selbstmorden oder Versuchen durch:
Vergiften . 33
Schusswaffen . ' . 31
Schnitt- und Stichwunden . 13
Ertrinken . • . 34
Erhenken . . . . . . . 4
Sturz von Höhen . 15
Einathmen von Giftgasen . 1
Verbrennen . 1

Zusammen . . 2.892
gegen 2.259 Hilfeleistungen im Jahre 1887.

3. Ambulante Stationen
wurden im Jahre 1888 in 345 Fällen errichtet.

4. Krankentransporte
wurden besorgt , und zwar:

im I. Quartale . 797
n IL „ - . .891
» Hl . „ . 760
n IV . „ . . . ■ ■ 721

Zusammen . . 3.169
gegen 2.376 im Jahre 1887.



Lösch - und Rettungsrequisiten der städtischen Feuerwehr am Schlüsse des Jahres 1888

Bezirk

( oder

Filiale

Dampfspritzen|
|Stadtfahrspritzen|| |FahrspritzenalterConstrl| |KleineFahrspritzen| |Karrenspritzen||

a©N
UCuGG

T3
Sec

E
<
©

£
|WasserwagenneuerConst.'l

Ö©b£eC
j5
03:a

M
|Mannschaftswagen| |Schlanchhaspelwagen|

©
u«C
CuCl
dIn©
'©

1WienerSehiebleiter(fahrbar)||
NürnbergerSchiebleiter| Grase’scheLeitern|| Rundhaken-LeiternCharnierhaken| CharnierXJmstellleiter| Pölzapparate[ Rutschtüeher|

(h©
•fl©

1fr
eafuP-

CD

©
©
53
03ble
ö
"©

©
*©
SseC
©tß
03btG
-Cj
©

Gesimsböcke|| Hydrophor(Abprotzspritze)| Französ.Rettungsleinen| WasserwagenalterConstr.

Prfiparirte Hanf¬
druckschläuche

Hydranten-
Schläuche

Nr.

I,
mit
34

6.
mit
53

Gummi| HanfMillimeter
Durchmesser

Meter Stück

Innere Stadt (u . Rathhau *) 3 3 — — 9 12 3 8 5 2 3 — — 31 7 13 4 3 4 9 6 i 1 4 1 435 4167 _ 27

Leopoldstadt. 1 1 i - — 2 3 — — 1 — — — — 2 — 1 1 — 1 — — — — 1 — 16 600 4 —

Brigittenau. i 1 1 2 30 225 , 2 —

Landstrasse. — 1 i — — 2 3 — — — — — i — 2 — 1 1 — 1 — — — — 1 1 75 300 4 —

St . Marx. — — — i 2 1 - — 1 - — — - — — — — — — — — — - — — 30 285 —

Wieden. 1 1 i — — 2 3 — — 1 — — i i 2 — 1 1 — 1 — — — — 1 1 75 600 4 —

Margarethen . — 1 i — — 2 4 - — — — — — 2 — 1 1 — 1 — — — — 1 — 75 300 4 _

Mariahilf . — 1 — — — 2 3 - — 1 - — — — 2 — 1 1 — 1 — — — _ 1 — 75 600 4 —

Neubau. — 1 i — — 2 3 - — - — — — — 2 — 1 1 — 1 — — — - 1 1 75 300 4 —

j Josefstadt.
— 1 t — — 2 3 — — — — — — — 2 — 1 1 — 1 — — — — 1 — 75 300 ! 4 —

\ Rossau . . . . • , . . . — 1 i — — 2 3 — - - — — - 2 — 1 1 — 1 — - — - 1 1 75 300 : 4 —

Favoriten. — 1 i — — 2 3 — - — i — 2 — 1 1 — 1 — — — — 1 1 75 300 4 —

; Prater ( Lagerhaus und ,

! städtisches Bad) — - — 1 1 in - - — 2 — — — — — — __ — — — “ - — — — 1 75 885 2 —

Summa . . 5
l

12 9 2
} 1

3 .39 40
1 1

3 8 12 2 3 4 3 49 7 22 13 3 13 9 5 i 1 13 9 1245 9162 41 27



a)Darunterein©Dampfspritze.—a)DaruntereineDampfspritze.—8)EineDampfspritze.

Döblins Wäbriig Ottairiie Secisnans Meidling rioridsdoil

Rossau

Landstrasse Co mmissariats -Bezirk

Ober-Döbling....Unter-Döbliug...Ober-Sievering...Unter-Sievering...Grinzing.Heiligenstadt....
Nussdorf.

Nussd.Turnerfeuerw. Währing.Weinhaus.Gersthof.Pötzleinsdorf....

NeustiftamWalde
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